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Gemeinde & Politik
GEMEINDERAT

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 06.02.2015 unter anderem 
nachstehende Beschlüsse gefasst:

• Das Verfahren zur Flächen- 
widmungsplan-Änderungen Übleis 
(Erweiterung der Kompostieranlage 
in Ritzling) und Holzinger (Erweite-
rung der Champignonzucht in Atz-
bach) wurden eingeleitet.

• Bedarfszuweisungsmittel für die 
Sanierung der Außenfassade der 
Pfarrkirche Atzbach von 5.000 € wur-
de vom Gemeinderat beschlossen.

• Rechnungsabschluss 2014 der  
Gemeinde Atzbach
Trotz Einsparungen bei den Ausgaben 
und der sich erholenden Wirtschafts-
lage im vergangenen Jahr konnte der 
ordentliche Haushalt nicht ausge-
glichen werden.
Einnahmen des ordentlichen 
Haushaltes ......... 2.254.097,69 Euro
Ausgaben des ordentlichen 
Haushaltes ......... 2.412.003,34 Euro
Abgang gesamt 2014 .. € 157.905,65 
Einnahmen des außerordentlichen
Haushaltes ............ 810.969,55 Euro
Ausgaben des außerordentlichen
Haushaltes............. 681.244,57 Euro
Überschuss ............. 31.013,97 Euro

• Rechnungsabschluss 2014 
  der VFI und Co KG
Die VFI und Co KG wurde Ende 
des Jahres 2011 gegründet und mit  
Anfang 2012 wurde mit der Sanie-
rung der Volksschule begonnen. Im 
Jahr 2013 wurde die Sanierung ab-
geschlossen, wobei im Jahr 2015 Au-
ßenarbeiten ausständig sind. Seitens 
der Gemeinde war ein Liquiditätszu-
schuss in der Höhe von 43.418,49 € 
notwendig.
Somit ergeben sich für den Rech-
nungsabschluss 2014 folgende Werte: 

Ordentlicher Haushalt 
Ausgaben................... 82.174,19 Euro
Einnahmen ................ 25.228,15 Euro
(Ausgleich durch Gewinn/
Verlust Rechnung)....... 56.946,04 Euro
Überschuss/Abgang........... 0,00 Euro

Außerordentlicher Haushalt 
Einnahmen ............1.089.702,28 Euro
Ausgaben ................ 971.229,63 Euro
Überschuss ............. 118.402,65  Euro

• Über Ansuchen der Grundanrainer  
wurde ein öffentlicher „Stichweg“  
in der Ortschaft Baumgarting aufge-
lassen.

Nächste Gemeindratssitzung am
Donnerstag, 11. Juni 2015 - 20 Uhr. 

Köppach 10 endgültig 
„zugesperrt“!   
“Das ehemalige Gerichtsgebäude und 
Gefängnis der Herrschaft Köppach 
stammt im Baukern vermutlich aus 
dem späten 18. Jahrhundert/um 1800 
und wurde in jüngerer Zeit im Inneren 
für Wohnzwecke adaptiert. 

Es liegt in unmittelbarer Nähe zu dem 
ehemaligen Spitalsgebäude von Köp-
pach und der sogenannten Marienka-
pelle, gleichzeitig Fürst Auersperg’sch 
Gruftkapelle, die beide bereits rechts-
kräftig unter Denkmalschutz stehen“.   
So lautet der Auszug aus dem  
Bescheid des Bundesdenkmalamtes 
Wien vom 30.08.1995, mit dem das 
Haus Köppach 10 unter Denkmal-
schutz gestellt wurde.

Trotz Bemühungen des Vereines 
„Kulturgut Köppach“ war eine Re-
novierung aus Kostengründen nicht 
möglich und eine entsprechende 
Nachnutzung konnte ebenfalls nicht 
gefunden werden. 
Daher wurde nun die „Zerstörungsbe-
willigung“ mit Bescheid des Bundes-
denkmalamtes vom 28.02.2014 erteilt 
und der Abbruch des Gebäudes von 
der Eigentümerfamilie Messner (Wal-
derdorff) veranlasst.

Schade um ein weiteres historische 
Gebäude (nach dem Wasserschloss 
Anfang der 196oer Jahre) in Köppach. 
Danke sagen wir der Familie Messner, 
die mit dem Abbruch des baufälligen
 Gebäudes zur Verbesserung des Orts-
bildes in Köppach beigetragen hat.

Beleuchtete Info!
Rund 40 Jahre alt waren die Schau-
kästen, links vom Friedhofseingang/
Ortsplatz. Die Schlösser klemmten 
und Aufhängungen brachen.
Daher hat man sich entschlossen, die-
se Info-Quellen am Ortsplatz neu zu 
gestalten.

Insgesamt 8 Schaukästen wurden neu 
angebracht und künftig kann durch die 
LED-Beleuchtung  die gewünschte In-
formation auch bei Dunkelheit abgele-
sen werden.

Neben ÖVP, FPÖ, Feuerwehr und 
Bauernbund haben sich daran auch 
die Union, der Musikverein und der 
Seniorenbund mit einem Kostenbei-
trag von Euro 350 beteiligt.
Ein Schaukasten für einen Verein 
wäre zu diesen Bedingungen noch zu 
haben.

 

Stellenausschreibung 
Der Sozialhilfeverband stellt im
Herbst einen Kochlehrling ein.
Anfragen bei Interesse an Tel. 
07672/702-73303.

Blutspendeaktion 
am 24. April von 15.30 bis 20.30 Uhr
im Untergeschoss der Volksschule
Atzbach (Einladung Rückseite).

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe der Atzba-
cher Gemeindenachrichten ist am
Mittwoch, 29. April 2015. 
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Gemeinde & Politik 
BÜRGERMEISTER

Liebe Atzbacherinnen 
und Atzbacher!

Der Winter ist (fast) vorüber und wir 
freuen uns über die beginnende war-
me Jahreszeit, die wir hoffentlich auch 
bei unseren Heizkostenrechnungen 
spüren werden.

Unsere Gemeindebediensteten ha-
ben sich bemüht, die Straßen und 
Wege im Winter für uns alle gut 
begeh- und befahrbar zu halten und 
aufgrund der Rückmeldungen ist das 
offenbar wieder (!) gelungen.
Ich darf mich dafür bei Johann Rut-
zinger, Hannes Riener und August 
Kastenhuber besonders bedanken.

Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
konnte der bisher für die Schnee-
räumung eingesetzte Klein-Traktor 
(Deutz) an einen Weinbauern in der 
Region Krems verkauft werden. 

Viel Geduld war nötig, aber jetzt 
wurde der Abbruch des Gerichts-
gebäudes mit Gefängnis in Köppach 
10 möglich und durchgeführt.
Herzlichen Dank für die gute Zusam-
menarbeit an die Eigentümerin Frau 
Veronika Messner und auch an die 
Familie Englmair in Köppach für die 
Unterstützung dabei.

Die an der Friedhofsmauer angebrach-
ten Schaukästen sind in die Jahre ge-
kommen (Schaniere und Schlösser 
defekt) und die Gemeinde hat sich 
in Absprache mit den Vereinen ent-
schlossen, diese zu erneuern. Die Ver-
eine haben sich an den Kosten betei-
ligt. 

Nachdem wir bereits ‚Gesunde Ge-
meinde‘ sind, ist der Familienaus-
schuss unter Obfrau Mag. Andrea 
Peneder sehr bemüht, dass wir auch 
��������	 ��
�	 „Familienfreundliche 
Gemeinde“ werden. 
Dazu haben bereits 2 Workshops statt-
gefunden, an denen sich rund 20 Per-
sonen beteiligt und einige neue Ideen 
aufgegriffen haben. 
Wir sind auf einem guten Weg!
 

Ein Dauerthema ist auch die Errich-
tung von Wohnungen an der Atz-
bacher Landesstraße gegenüber der 
Volksschule. 
Auch die Busverbindung zum und 
vom Bahnhof Schwanenstadt ist ein 
Problem, dass uns bereits seit Jahren 
beschäftigt. Besonders auch die Schü-
lerInnen (und deren Eltern, die oft den 
Taxidienst übernehmen).

Nach ersten Informationen des Lan-
des Oberösterreich soll es künftig eine 
eigene Linie Schwanenstadt-Atzbach-
Niederthalheim-Schwanenstadt geben 
(und nicht mehr mit Gmunden). 

Damit soll ein eigener Rundkurs bes-
ser auf Zugverbindungen abgestimmt 
werden. Der neue Fahrplan soll ab De-
zember 2015 gelten. 
Es besteht die Hoffnung, dass unse-
re jahrelangen Bemühungen um ent-
scheidende Verbesserungen damit 
Früchte tragen.

Abschließend noch die Bitte, unseren 
Musikverein beim Bezirksmusikfest 
vom 19. bis 21. Juni bestmöglich zu 
unterstützen und es zu einem Fest 
werden zu lassen, von dem man 
noch lange spricht. 

Eine schöne Zeit in Atzbach!

Euer

Miet-Kauf-Wohnungen
��������	
����������
�������������������	�����������������	���

Hierzu ist eine ISG Mitgliedschaft bei Anmeldung 
als Wohnungsinteressent seitens der ISG gewünscht. 

Weitere Interessenten können sich beim Gemeindeamt Atzbach oder  
bei der ISG in Ried im Innkreis, Herrn Hechinger melden.

Wohnungsgrundriss Beispiel 
4 Zimmer Wohnungen ca. 95 m²
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Gemeinde & Allgemein
FÖRDERUNGEN

• Studierende müssen den Besitz des 
Semestertickets oder der Monatskar-
ten durch Vorlage des Tickets bzw. 
der Karten sowie der Rechnungen, 
Quittungen oder Kassenbelege nach-
weisen. Weiters ist die Höhe der Er-
mäßigung des jeweiligen Studienorts 
zu belegen.
• Die Förderung kann bis einschließ-
lich jenes Semesters gewährt werden, 
in dem der Antragsteller das 27. Le-
bensjahr vollendet. Bei Monatskarten 
endet die Förderung nach Ablauf jenes 
Monats, in dem das 27. Lebensjahr 
vollendet wird.
 

• Für die Monate Juli und August wird 
keine Förderung gewährt. 
• Die Förderung wird unabhängig von 
Einkommen und Studienerfolg ge-
währt. 
• Der Zuschuss zum Semesterticket ist 
nicht an die Familienbeihilfe gebun-
den. 
Nicht gefördert werden
• Die Fahrkarten zwischen dem Wohn-
ort und dem Studienort. 
• Die Kosten für die Netzkarte an ei-
nem Studienort außerhalb Österreichs, 
Wohnkosten oder Studiengebühren.

KOMPOSTERFÖRDERUNG
Für die Aufstellung eines Komposters 
(Ankauf oder Material zur Errichtung) 
wird eine Unterstützung von € 25,-  
gewährt. Originalrechnung zum  
Gemeindeamt bringen.

SCHULGELD ��� �����!"
���
	��
Kinder an privaten Schulen 
��	 ��������������	 ��
���	 ���	 �
	
Stelle der Hauptschulen Schwanen-
stadt oder Wolfsegg sowie an Stelle 
der Polytechnischen Schule eine wei-
terführende Schule besuchen, wird für 
das Schuljahr 2014/15 das Schulgeld 
zumindest teilweise zurückerstattet. 
Die Rückerstatttung richtet sich nach 
der niedrigsten Kopfquote der HS 
Wolfsegg bzw. Schwanenstadt. Der 
Betrag des Schulgeldes vermindert 
sich jedoch auf das tatsächlich be-
zahlte Schulgeld (keine Internatskos-
ten!). Für die Auszahlung des Schul-

Förderung Studenten öffent-
liche Verkehrsmittel
Die Gemeinde Atzbach gewährt Stu-
dentenInnen mit Hauptwohnsitz im 
Atzbach, die ein Studium an einer 
österreichischen Universität, Hoch-
schule, Fachhochschule oder Päda-
gogischen Hochschule absolvieren, 
eine Förderung zu den Kosten für die 
Benützung von öffentlichen Verkehrs-
mittel am Studienort. 
Die Anträge für das Wintersemester 
können bis Mai 2015 gestellt werden!

Förderungshöhe
Die Förderung beträgt 50 % der nach-
gewiesenen Kosten der Fahrkarte und 
maximal 75€ pro Semester. Wobei die 
Förderung des jeweiligen Studienorts 
nicht überschritten werden darf.
Die Anträge werden über das Gemein-
deamt abgewickelt. 
Voraussetzungen für die Förderung
Es gibt an den verschiedenen Studien-
orten unterschiedliche Varianten von 
Netzkarten (Bsp. Semester und Mo-
natskarten, Ausrichtung nach Semes-
ter und Monate oder Zoneneinteilun-
gen). Daher erhalten Studenten 50 % 
des tatsächlichen Kartenpreises. 
• Hauptwohnsitz in Atzbach zum je-
weiligen Beginn des Semesters: Für 
das Wintersemester gilt als Stichtag 
der erste Oktober und für das Som-
mersemester der erste März des je-
weiligen Studienjahres. (Mit einer 
Änderung des Hauptwohnsitzes nach 
dem Stichtag kann eine Förderung für 
das laufende Semester nicht beantragt 
werden.) 
• Anträge können von 1. März bis 15. 
Juli für das Sommersemester und für 
das Wintersemester von 1. Oktober bis 
15. März gestellt werden. Anträge, die 
außerhalb dieser Fristen gestellt wer-
den, werden nicht positiv erledigt. Die 
Förderung für Monatskarten können 
gesammelt nach Semesterende bean-
tragt werden. 
• Studierende haben für das jeweilige 
Semester eine gültige Inskriptionsbe-
stätigung oder einen gleichwertigen 
Nachweis vorzulegen. 

geldes bitte bis spätestens 10. Juni 
2015 eine Schulbesuchsbestätigung 
sowie den Zahlungsnachweis über 
die Höhe des geleisteten Schulgeldes 
beim Gemeindemat vorlegen. 

Flurreinigungsaktion
Bei prachtvollem Wetter und sehr gu-
ten Bedingungen konnte am Samstag, 
21. März 2015 die Flurreinigungsakti-
on des Umweltausschusses unter der 
Leitung von Obmann Peter Kinberger 
durchgeführt werden.
Ein herzliches Dankeschön allen 
freiwilligen Helfern und der gewohnt 
tatkräftigen Unterstützung der Feuer-
wehrjugend. Auf dem Foto fehlt eine 
Gruppe aus Ritzling und Atzbach.

News, Veranstaltungen
aktuelle Infos auf unserer Homepage 
www.atzbach.ooe.gv.at 
Bitte meldet euch für den Gemeinde-
newsletter unter diesem Link an:
http://www.atzbach.ooe.gv.at/system/
web/newsletterabo.aspx?typid=506&m
enuonr=218584796 immer gut infor-
miert über Termine (Müllabfuhr, etc.).

Gemeinde- und Unionschitag 
��
�	 ��	 �
�
������
	 �
��������
�	
durch die Raiffeisenbank Atzbach 
konnten 55 AtzbacherInnen und bzw. 
Unionmitglieder am 31. Jänner 2015 
einen herrlichen Schitag im Schlad-
minger Schigebiet genießen. 
Auf Grund der Grippeepidemie muss-
ten sich leider viele wieder kurzfristig 
abmelden. Sehr erfreulich war, dass 
28 Jugendliche am Schitag teilgenom-
men haben. 
Bei der Auswertung der zurückgeleg-
ten Höhenmeter und Pistenkilometer 
hatte Andreas Ecker aus Reichering 
mit 10.355 hm, 46 Pistenkilometer, 
$%�&
�������'�*$%�+
����������"�
-
ßigster Schifahrer die Nase vorn.
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Gemeinde & Standesamt
WIR GRATULIEREN/TRAUERN

Standesamt 
Vom Standesamt liegt für die Zeit vom 
13. Dez. bis 20. März 2015 folgender 
Bericht vor:

Herzlich Willkommen
Geburten 
Hochreiter Carmen und Kurek Anton, 
Reichering 12/1 – Fabienne
Haas Regina und Thomas DI (FH), 
Hauptstraße 8/2 – Simon
Rebhahn Jasmin und Manfred DI 
�����	"��
��	#��$�	&'*+	;	Melina
Kirchweger Sandra und Bernhard, 
Hippelsberg 10 - Philipp Sebastian
Thaller Doris und Obermaier Chris-
�����	"��
��	#��$�	&<	*'	;	Levi

Wir gratulieren ...
Hochzeiten
Simone Katharina Buchbauer BA und 
und DI (FH) Bernhard Karl, Atzbach

Goldene Hochzeiten
Marianne und Josef Stiglmair, 
Unterapping 4 

Aloisia und Johann Huemer, 
Baumgarting 4 

Tanja und Georg Ivanoff, 
Katzenberg 11/1  (kein Foto vorhanden)

Geburtstage
75 Jahre 
Kronlachner Anna, Hauptstraße 15/1
Oberhumer Ernst, Hauptstraße 23/1
Huemer Maria, Aigen 9/2
80 Jahre
Thallinger Maria, Hauptstraße 10/2
Holzinger Karl, Freundlinger Str. 15
85 Jahre
Holzleitner Hermann, Köppach 1/2
92 Jahre 
Baldinger Pauline, Breitwiesen 3

Herrn Wolfgang Haas zum 3. Platz  
Herren 2 (51-60Jahre) bei den Ös-
terreichischen Meisterschaften 2015 
für Transplantierte und Dialysepa-
tienten am Hochkar/Köstling. Link:  
http://www.atsf.at/index.php/berichte/
item/66-oesm-2015-demonstration-der-
lebensfreude-und-sportbegeisterung

Anmerkung zu Gratulationen
In unserer Gemeindezeitung werden 
alle Altersjubilare ab 75 nach telefo-
nischer Rücksprache gratuliert. Die 
angeführten Jubilare, Akademiker und 
Hochzeitspaare sind nur jene, welche 
die Zustimmung zur Veröffentlichung 
gegeben haben, daher kann es vor-
kommen das auch hier jemand fehlt.

Wir trauern um
Deuschl Rudolf, Unterapping 9, 
im 70. Lebensjahr 
Parzer Alois, Sonnenweg 3, 
im 68. Lebensjahr 
Holzmann Anna, Ritzling 6, 
im 94. Lebensjahr 

Wir danken! 
Der Theatergruppe Atzbach, die mit 
dem lustigen Stück  „Woher kommt 
die Million?“ wieder zahlreiche Be-
sucher aus Nah und Fern nach Atz-
bach gelockt hat. 
Wir danken allen Laienspielern für 
ihren unermüdlichen Einsatz um die  
Gemeinde Atzbach positiv und weit 
über die Gemeindegrenzen hin be-
kannt zu machen. 

Langjähriger Gemeinderat 
Alois Parzer verstorben!
Nach langer schwerer Krankheit ist 
Herr Alois Parzer, Sonnenweg 3, am 

23. Febru-
ar 2015 im 
Salzkammer-
gutklinikum 
in Vöckla-
bruck im  
68. Lebens-
jahr viel zu 
früh verstor-
ben.

Er erlernte das Schlosserhandwerk 
bei Karl Peneder und war danach im 
Gerichtsdienst. Keine leichte Aufga-
be hatte er als Gerichtsvollzieher des 
Bezirksgerichtes Schwanenstadt. Er 
engagierte sich bei der Gewerkschaft 
öffentlicher Dienst und war bis zur 
Schließung des Bezirksgerichtes der 
Geschäftsstellenleiter.

Alois Parzer hat sich auch in seiner 
Heimatgemeinde Atzbach sehr en-
gagiert, wo er 12 Jahre Mitglied des 
Gemeinderates – davon von 2003 bis 
2009 als Obmann des Prüfungsaus-
schusses - tätig war. 

Als Mitglied des ÖVP-Arbeiter- und 
Angestellten-Bundes stand er dieser 
Organisation 12 Jahre als Obmann 
vor. Besonders mit dem Namen Alois 
Parzer verbunden ist das Ostereiersu-
chen, dass seit seiner Obmann-Tätig-
keit (1987 bis 1999) jährlich am Kar-
samstag in der Pfarr-Allee abgehalten 
wird. 

Auf Bezirksebene war Alois Parzer 
4 Jahre ÖAAB-Beirat und weitere  
4 Jahre Organisationsreferent. 

Freie TZ-Büros 
mit kompletter Infrastruktur, 30, 40 
und 60 m² Miet-Anfragen und weitere 
Informationen:
Mag. Sabine Watzlik oder Marti-
na Wieneroither, TZA, Tel.: 07674 
20690, E-Mail: �������	
�
�
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Gemeinde & Allgemein
INFOS/SPERRMÜLLSAMMLUNG

SPERRMÜLLSAMMLUNG 
bittte nutzen sie die Gelegenheit zum Entrümpeln!

beim Bauhof Atzbach 
am Donnerstag, 07. Mai 2015 

von 14 bis 18 Uhr 

Sperrige Abfälle sind Restabfälle, die wegen ihrer Größe und 
Form nicht über die Restabfalltonne entsorgt werden können.

Aus diesem Grund ist die Abgabe von schwarzen Säcken,
gefüllt mit Restabfall, ei der Sammlung von sperrigen

Abfällen nicht erlaubt.

Bitte! Trennen Sie Verwertbares vom Sperrabfall!
Der Sperrabfall muss so weit wie möglich von Altholz und Alteisen 

getrennt werden. Für diese Fraktionen stehen eigene
Container bereit. Durch die Trennung werden erhebliche Kosten 

eingespart, da die Entsorgung von Altholz und Alteisen
wesentlich günstiger ist als die von Sperrabfall.

 Zusätzlich für eine sortenreine Trennng 
wird die Mobile Altstoff Sammelinsel (MASI) 

beim Bauhof stehen.

Unentgeltliche 
Rechtsauskünfte

Notar Dr. Thomas Zellinger 
bietet ���������
�� 

unentgeltl. Rechtsauskünfte 
(Hausübergabe, Verträge, etc.)

von 10 bis 11 Uhr 
am Gemeindeamt Atzbach 

im Sitzungssaal an.
Termine:

(Oster-)Dienstag, 7. April 2015 
Montag,     4. Mai 2015
Freitag,     5. Juni 2015
Montag,    6. Juli 2015

Dienstag,  4. August 2015
Freitag,     4. September 2015

Montag,    5. Oktober 2015
Mittwoch, 4. November 2015
Freitag,     4. Dezember  2015

Voraussetzung: 
Voran  meld ung spätestens bis zum 

Vortag 12 Uhr Tel. 07676-8415  
mit Angabe der Telefon Nummer! 

Haussammlung Info Land OÖ
Laut Bescheid des Amtes der OÖ. 
Landesregierung vom 12.01.2015 
wird in der Zeit vom 01. April bis 
30. Juni 2015 in Oberösterreich eine 
Haussammlung des Landesverband 
der Gehörlosenvereine durchgeführt.
Da es leider in der Vergangenheit im-
mer wieder zu Missbrauchsvorfällen 
im Zusammenhang mit Haussamm-
lungen gekommen ist, wurden uns per 
Scans die Ausweise der diesjährigen 
Sammler übermittelt (Amtstafel Ge-
meinde angeschlagen). Nur diese Per-
sonen sind vom Landesverband der 
Gehörlosenvereine in OÖ. dazu legi-
timiert, im oben genannten Zeitraum 
zu sammeln.

TEXTILIENSAMMLUNG 
am 08.04.2015 bis 7 Uhr
Bitte die zugebundenen und ordent-
lich befüllten Altkleidersäcke beim 
Bauhof (Weigensamer Straße) neben 
Tor unter Dach rechtzeitig deponieren. 

�������	
��
����������������
Im Rahmen des größten österr. Be-
hindertenradsportereignisses führt die 
Streckenführung wie im Vorjahr wie-
derum durch Atzbach.

=>	 ?�
�����

���	 ��
	 '<@X��	 Y��	
das Radeinzelzeitfahren von Attnang 
– Manning – Kühnberg – Atzbach – 
Köppach – Oberndorf/b.Schwanen-
stadt im Rahmen der zweiten OÖ. Pa-
racyclingtour ausgetragen. 
Die Starts erfolgen jeweils im 1-Min-
utenintervall ab 13:30 Uhr.  Das vor-
aussichtliche Ende des Zeitfahrbewer-
bes (zugleich Staatsmeisterschaft bzw. 
Vöcklabrucker Bezirksmeisterschaft 
für Jedermann/frau) ist für ca. 17:30 
Uhr festgesetzt. Die genauen Start-
Zeiten der Teilnehmer werden unter 
www.computerauswertung.at 
veröffentlicht.

Tags darauf wird die Abschlussetap-
pe des Behindertenradsportes ausge-
tragen.  Die Etappe wird in Form des 
Rundkurses Schwanenstadt – Köp-
����	[	=��\���	[	"��
�	[	"�
���>	
– Schwanenstadt ausgetragen. Der 
erste Start der Hanbikeklassen (eine 
Runde) erfolgt um 13:30 Uhr.

Die Kategorie Rennradklassen (Am-
putierte + Blinde/Tandems) erfolgt um 
15:30. Dieser Bewerb wird über ins-
gesamt vier Runden (gesamt 80 km) 
ausgetragen.

In diesem Zusammenhang dürfen wir 
uns für die Unterstützung des Lotsen-
einsatzes der FFw. Atzbach bedanken 
und danken auch für das Verständnis 
hinsichtlich kurzfristiger Verkehrsan-
haltungen und Rücksichtnahme auf 
der Rad/Behindertensportler.

Nähere Infos zur Veranstaltung unter 
www.paracycling.at sowie für die 
Jedermannbewerbe  (einschl. Vöck-
labrucker Bezirksmeisterschaft) unter 
www.jedermanngiro.com	��	�
��
@

Container Änderung 
Umstellung ab 2016 auf Haushalts-
nahe Verpackungssammlung (mehr 
Infos auf Seite 18).
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Gemeinde & Familie
FAMILIENAUSSCHUSS

Auf dem Weg zur familien-
freundlichengemeinde 
Ende Februar haben sich 22 Leute 
zusammengefunden um Atzbach ein 
Stück weiter auf dem Weg zur fami-
lienfreundlichengemeinde zu bringen. 
Das war bereits die zweite Zusam-
menkunft zu diesem Thema. Der ers-
te Workshop im Dezember diente der 
Feststellung des IST-Zustandes und 
hat gezeigt, dass in Atzbach den Men-
schen in vielen Bereichen Möglich-
keiten zu Verfügung stehen und auch 
gerne genutzt werden. 

Im zweiten Workshop ging es darum 
festzustellen, welche Wünsche noch 
offen sind. Zu den Teilnehmern der 
ersten Runde konnten erfreulicher-
weise noch einige neue Interessier-
te gefunden werden, die mit ihren 
Beiträgen den Workshop bereichert 
haben. Anhand von Plakaten zu den 
einzelnen Lebensphasen (Kleinkind, 
Kindergartenkind, Schüler, Teenager, 
junge Erwachsene, Eltern, Nachelter-
liche Phase, Senioren) wurden Ideen 
gesammelt und Wünsche formuliert.

Anschließend konnte jeder Teilneh-
mer pro Plakat Punkte vergeben und 
so die verschiedenen Vorschläge ge-
wichten. In Gruppenarbeiten wurden 
danach konkrete Maßnahmen disku-
tiert, formuliert und gereiht.

Exemplarisch führe ich einige der 
Ergebnisse an: Spielplatzbelebung, 
Kindernotfallkurs, Geburtenfahne, 
Nachhilfe, Schulspielplatzöffnung, 
Café, Jugendtaxi, Essen auf Rädern, 
Bibliothek, ….

Der nächste Schritt auf dem Weg ist 
eine Familienausschusssitzung, in 
welcher die Maßnahmen nochmals 
sortiert und für den Gemeinderat 
ausformuliert werden. Nach dem Be-
schluss im Gemeinderat kommt ein 
Auditor und begutachtet den Prozess. 
Sofort danach startet die Umsetzung 
der Maßnahmen. Beim Durchgehen 
der Vorschläge ist schnell erkennbar, 
dass manches gut und zügig umge-
setzt werden kann. Anderes wird Zeit 
brauchen und nicht alles wird möglich 
sein. 

So ein Projekt steht natürlich mit den 
Menschen die daran arbeiten und die 
schließlich mittun. Die Beschlüsse al-
lein sind nur der Anfang. 

Ich freue mich über alle die dranblei-
ben und bereit sind etwas Zeit in die 
Umsetzung zu stecken. Und ich danke 
natürlich allen, die mit ihren Ideen zu 
den Workshops beigetragen haben. 

Anmeldung für kostenlose 
Rechts beratungen

RA Dr. Stefan Hoffmann bietet 
kostenlose Rechtsberatungen 

(Streitsachen, ...) 
von 16 bis 17 Uhr 

(jeweils 15 Minuten)
am Gemeindeamt Atzbach 

im Sitzungssaal an.

Termine:
Freitag, 22. Mai 2015 

Donnerstag, 25. Juni 2015

Voraussetzung:
 Voran  meld ung spätestens bis zum 

Vortag 12 Uhr Tel. 07676-8415  
mit Angabe der Telefon Nummer! 

Die Begleitung durch Frau Kumpl von 
der Familienakademie hat wunderbar 
funktioniert. Für die Umsetzung der 
Maßnahmen haben wir drei Jahre ab 
dem Gemeinderatsbeschluss Zeit. 
Ich hoffe wir sind schneller!!! 

Andrea Peneder 
(für den Familienausschuss, 
der das Projekt durchführt)
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Bildung & Schule
VOLKSSCHULE ATZBACH

Volksschule Atzbach
Die Lehrerinnen der VS Atzbach:
Christa Staufer, Daniela Mühlleitner, 
Pauline Wagner, Martha Fürthauer

Vorschau auf das Schuljahr 2015/16
Im kommenden Schuljahr haben wir 
nur 7 Schulanfänger, deshalb wird 
die VS zweiklassig geführt. 
1. und 2. Schulstufe gemeinsam, 
3. und 4. Schulstufe gemeinsam.
Insgesamt besuchen im kommenden 
Schuljahr 44 Kinder die Volksschule.

Unsere 3 Klassen 
1. und 2. Schulstufe mit Frau Staufer

Zwischenbericht für unser Hilfs-
projekt für Kinder in Afrika
Am 14. Dezember 2014 verkauften 
die Kinder beim Weihnachtsmarkt am 
Weihwimmer-Hof Dekorationsartikel, 
die sie im Wer- und Zeichenunterricht 
hergestellt haben.
Der Erlös geht an die Presbyteriani-
sche Schule in Krokrobite/Ghana zum 
Ankauf von Schulbüchern.
Ein herzliches Dankeschön an alle  
Eltern, die uns dabei unterstützt  
haben! In der Woche vom 29. Juni bis 
3. Juli werden wir das Projekt mit ei-
ner weiteren Afrika-Schwerpunktwo-
che fortführen.

3. Schulstufe mit Frau Mühlleitner und Frau Fürthauer 4. Schulstufe mit Frau Wagner

Wir laden alle sehr herzlich zu unserem 
Abschlussabend am 3. Juli 2015 um 19:00 Uhr 

in den Turnsaal der VS ein!
Dir. Pauline Wagner

Am 25. Februar fuhren wir ins Lan-
destheater Linz um uns „Ronja Räu-
bertochter“ anzusehen.
Mit großer Begeisterung verfolgten 
die Kinder die Aufführung im Landes-
theater.
Ganztägige Schulform
Die Öffnungszeiten sind von Montag 
bis Donnerstag von 11.30 bis 
16:30 Uhr!   An  schulfreien    Tagen 

(außer Ostern und Weihnachten) ist 
bereits ab 7:30 Uhr geöffnet!

EINFÜHRUNG
Schulobst Bioäpfel 
Ab sofort wird diese EU-geförderte 
Schulobstaktion auch in der Volks-
schule Atzbach eingeführt (im Kinder-
garten wird diese geförderte Obstakti-
on bereits seit längerer Zeit genutzt). 
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Kinder & Bildung
KINDERGARTEN ATZBACH

Kindergarten Atzbach
Demokratie im Kindergarten
In der Kindergartenpädagogik hat sich 
in den vergangenen Jahren sehr viel 
getan. Wurde früher vorwiegend An-
gebots-Pädagogik praktiziert (d.h. die 
Pädagogin bereitet Bildungsangebote 
zu einem von ihr gewählten Thema 
vor, die Kinder nehmen daran teil), so 
steht nun das freie Spiel, das Forschen 
und Erleben, sowie das Mitbestimmen 
und die Bedürfnisse und Themen der 
Kinder stark im Vordergrund. 

Ein Beispiel aus unsrem Kindergarten:
Nach dem Wegräumen der Advent-
stadt ist in unsrem Gruppenraum ein 
Bereich frei geworden. Mit den Kin-
dern besprechen wir Vorstellungen 
und Wünsche, wie der neue Platz ge-
staltet werden soll. Dabei tauchen vie-
le fantasievolle Ideen auf, die wir auf 
einem Plakat sammeln. Jeder darf sa-
gen, was ihm wichtig ist – auch wenn 
die Idee nicht realisierbar ist (zu teuer, 
zu groß, …). Jeder wird angehört.

In einem nächsten Schritt werden die 
Vorschläge im Kreis vorgestellt und 
Zeit zum Überlegen gegeben. Tags 

�����	�
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statt. Jedes Kind darf seine Stimme in 
Form eines Glassteinchens abgeben. 

Mit klarer Mehrheit gewinnt die Idee 
von Michael „in der Erde baggern“! 
Wir überlegen, was wir alles dazu 
brauchen werden. Gemeinsam wird 
der Bereich vorbereitet und einige 
Kinder bringen Bagger von zu Hause 
mit. 

Weil er ganz den Bedürfnissen der 
Kinder entspricht, ist der neue Bereich 
ein viel bespielter, beliebter Platz. Mit 
Freude wird dort gegraben und gebag-
gert – natürlich wird nach dem Spiel 
auch gekehrt und aufgeräumt.

Bezahlte Anzeige

Rutzinger Schneidtechnik GmbH 
Ritzling 1  A-4904 Atzbach
tel: +43 (0)7673/411 37
mobil: +43(0)664/232 2099  
office@rutzinger-schneidtechnik.at
www.rutzinger-schneidtechnik.at

Unsere Produktion: 
Molkereistraße 2/2, 4690 Schwanenstadt

Wasserstrahl- und Laserschneiden
Bearbeitung von Metallen, Holz, Glas, Gummi, 
Kunststoff, Plexiglas, Steinzeug, Fliesen u.v.m.
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Freizeit & Vereine
MUSIK

Jahresschlussfeier 
Der freundschaftliche Kapellmeister-
wechsel von LMS Dir. Ernst Kron-
lachner zu DI(FH) Bernhard Hutterer 
prägte die Jahresschlussfeier.

Fotos Strohbach v.l. Ernst Kronlachner, Josef 
�������	
��	
���
������	
	


Dir. Kronlachner gab. einen Rück-
blick auf seine sechsjährige Atzbacher 
Tätigkeit: 12 Konzerte, gehobene Kir-
chenmusik, jährliche Konzertwertun-
gen, sowie Konzertfahrten nach Fal-
kenstein, Schiltern und Marlenheim 
im Elsaß wurden unter seiner Leitung 
gestaltet. Kronlachner würdigte vor 
allem den, im Bezirk einzigartigen, 
Zustrom der Jugend zur Atzbacher 
Musikkapelle, der nur der hervorra-
genden Arbeit des Jugendreferenten-
Teams zu verdanken sei.
DI Bernhard Hutterer leitete bisher 
das Jugendorchester der Kapelle, er 
stellte seine zukünftige Arbeitsweise 
vor und ersuchte um gemeinsames, 
kameradschaftliches Musizieren.
^\>�

	�_	`����	#����
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an den bevorstehenden großen Einsatz 
zum Gelingen des heurigen Bezirks-
musikfestes vom 19.-21.Juni in Atz-
bach, verbunden mit der Marschwer-
tung und dem 150. Bestandsjubiläum.
Höhepunkte des abgelaufenen Jahres 
waren laut Schrift- und Stabführer 
Prof. Fritz Strohbach die Beteiligung 
bei den Projekten 48/I und 48/II im 
Rahmen des oö. Landesmusikfestes, 
���	X����Y���
�	�
	{���*?����
���	
und das letzte Herbstkonzert unter 
Ernst Kronlachner. 
Die eifrigsten Probenbesucher Man-
fred Hutterer und Heinz Stockinger 
erhielten ein Ehrengeschenk. 

Für die musikalische Umrahmung 
sorgte das neu aufgestellte Posaunen-
Quartett unter Philipp Treibenreif.

Faschingblasen
Beim 69. Faschingblasen war die MK 
Atzbach zum 3. Mal mit 6 Gruppen im 
gesamten Pfarr-und Gemeindegebiet 
im Einsatz. Jedem Haushalt wurde 
bei frostigem Wetter zum Faschings-
ausklang ein Ständchen dargebracht. 
Der heurige Einfallsreichtum der ein-
zelnen Maskengruppen wurde wieder 
sehr bewundert. Neben Kardinälen, 
Ebenseer Fetzenbläsern, Gendarmen 
der aufgelassenen Posten und  Schi-
WM Teilnehmern stachen die Eiszap-
fen-Arienbläser unter Herbert Hutte-
rer als Schneeteufel besonders hervor.

Foto Lucia Penninger:���
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Tag des offenen Musikheimes
Einen "Schnuppertag" für die Schü-
ler der 2. und 3. Klasse Volksschule 
Atzbach unter ihrer Lehrerin Daniela 
Mühleitner bot am 13.03.2015 das Ju-
gendreferat der MK Atzbach mit sei-
nem "Tag des offenen Musikheimes".

�	
�	
������	
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Vorbereitet von Simone Buchmayr 
und Stefan Zeininger und erläutert 
von Stabführer Prof. Fritz Strohbach 
wurden die einzelnen Register von 
den Aktiven rhetorisch und musika-
lisch vorgestellt.
Im Anschluss durften die begeisterten 
Schüler alle Instrumente ausprobieren 
und das Atzbacher Musikheim laut-
stark erobern.

OÖBV-Bezirk Vöcklabruck-Team 
Lugstein erneuert
Der Blasmusikbezirk mit den De-
legierten der 48 Mitglieds kapellen 
hieß OÖBV-Vizepräs. Ing. Alfred 
Lugstein in der Vollversammlung am 
15.03.2015 in der Peneder-Basis in 
Ritzling willkommen.
Bgmstv. Alois Obermaier stellte un-
sere Gemeinde vor und bedankte sich 
für den Zuschlag zur Ausrichtung des 
heurigen Bezirksmusikfest vom 19.-
21.06.2015 in Atzbach, während sich 
BH HR Dr. Martin Gschwandtner 
freute, einem blasmusikalisch so hoch 
stehenden Bezirk vorzustehen. 
Lugstein teilte mit, dass seine 2575 
Aktiven bei ihren 1814 Ausrückungen 
im abgelaufenen Jahr pro Person 1,5 
Monate im Jahr kulturell im Einsatz 
gestanden sind, wobei die Weiblich-
keit in den Kapellen mit insgesamt 
890 Musikerinnen weiterhin anstei-
gend vertreten ist. 
BezKpm. Mag Walter Baldinger ließ 
in seiner von der MK Atzbach mu-
sikalisch umrahmten Fotoschau das 
starke Jahr 2014 Revue passieren. 
BH Dr. Gschwandtner leitete die Neu-
wahl der Bezirksleitung mit 100% 
Zustimmung für BO Ing. Alfred Lug-
stein. Die MK Atzbach unter Kpm. 
DI Bernhard Hutterer und das Bez-
Jugendorchester unter Michael Lett-
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66. Versammlung musikalisch.
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Musik & Termine 
BEZIRKSMUSIKFEST

Informationen zum Bezirksmusikfest 2015 in Atzbach 
��
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�
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Jubiläums das diesjährige Bezirksmusikfest in Atzbach statt. 

Das Festprogramm sieht wie folgt aus:

Freitag 19. Juni 2015
17 Uhr   Beginn der Marschwertung 

    20 Uhr   Festakt und Gesamtspiel
Anschließend Unterhaltung im Festzelt mit der 

Marktmusikkapelle Timelkam und KRAUHÖLZL MUSI/Ohlsdorf

Samstag 20. Juni 2015
17 Uhr   Beginn der Marschwertung

    20 Uhr   Festakt und Gesamtspiel

Anschließend Unterhaltung im Festzelt mit der 
Musikkapelle St. Georgen i. A. und VIERA BLECH

Sonntag 21. Juni 2015
  09 Uhr  Feldmesse am Festplatz 

            bis 10 Uhr  Eintreffen der Gast- und Jugendkapelle  
                   10 Uhr  Kurzer Festakt 
   10:30 Uhr  Jugendmarschwettbewerb und
     Frühschoppen mit dem Musikverein Eberstalzell

Herzlichen Dank bereits im Voraus für Ihre Unterstützung 

Wir laden alle Atzbacherinnen und 
Atzbacher recht herzlich zu unserem 
Jubiläumsfest ein. Es wird sicherlich 
ein ganz besonderes Blasmusikwo-
chenende. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
ein derart seltenes und besonderes 
Fest aus nächster Nähe mitzuerleben!
���	 }�����>��������	 �
���	 �>	
Ortszentrum von Atzbach statt. Die  
Luftaufnahme mit den entsprechenden 
Eintragungen zeigt Ihnen einen ersten 
Überblick über das Festgelände. 
Die unmittelbaren Anrainer zum Fest-
gelände ersuchen wir bereits jetzt um 
ihr Verständnis. Vertreter der Musik-
kapelle werden die direkt betroffenen 
Haushalte vor dem Fest besuchen und 
persönlich informieren. 
Das Bezirksmusikfest stellt für die 
Musikkapelle eine organisatorische 
Herausforderung dar. Wir erwarten 
ca. 50-60 Musikkapellen (entspricht 
in etwa 1.500 bis 2.000 Personen/Tag) 
aus unserem Bezirk und den umlie-
genden Bezirken sowie zahlreiche Zu-
schauer. Es ist üblich, dass nach dem 
Festakt innerhalb einer Stunde sämt-
liche Gäste (ca.2.000 Personen) mit 
Speisen und Getränken versorgt wer-
den. Damit wir dies bewerkstelligen 
können, benötigen wir pro Festtag 
ca.150 Personen Personal und ersu-
chen daher um freiwillige Mithelfer 
aus der Bevölkerung.
Möchten auch Sie uns beim Bezirks  -
musikfest in irgendeiner Weise unter- 
stützen, so ersuchen wir um tele-
fonische Kontaktaufnahme mit 
dem Hauptorganisator des Bezirks -
musikfestes Hubert Brandmayr  
unter 0650/2504839. 

Veranstaltungshinweise am Samstag, 11. April 2015 um 20 Uhr 
„Musik mit Steel“ in der PENEDER BASIS und

HERBSTKONZERT wurde um eine Woche vorverlegt! 
Samstag, 07. November 2015 um 20 Uhr im Turnsaal Atzbach. 



12 Atzbacher Gemeindenachrichten

Freizeit & Vereine
FEUERWEHR

128. Vollversammlung 
Mit Diakon Herbert Schiller als neuer 
Bezirksfeuerwehr-Kurat und ChInsp. 
Helmut Stockmayr von der PI Schwa-
nenstadt gab es zwei Neuvorstellun-
gen am 20.01.2015 im gr. Pfarrsaal.
Laut Schriftführerin Gabriele Leh-
ner waren die 106 Aktiven der Wehr 
bei 3 Bränden, 55 sonstigen Einsät-
zen, 8 Lehrgängen, 3 Seminaren und 
22 Übungen, sowie der Verwaltung,  
insgesamt 7027 Stunden für die  
Sicherheit der Bevölkerung tätig.
Für die intensive Jugendarbeit wurden 
1250 Stunden freiwillig aufgebracht. 
Nach dem Bericht des Zeugwartes 
wurden für Einsätze, Übungen und 
Bewerbe 5940 km gefahren.
"Wir brauchen weiterhin jeden!", die-
ser Kernsatz gilt auch für das 129. 
Jahr, sagte FKdt. Alfred Speigner, der 
über die schwierigen Budgetverhand-
lungen mit der Abgangsgemeinde 
Atzbach referierte.
Bgm. Berthold Reiter würdigte den 
neuen Schwung bei der Atzbacher 
Wehr, sowie den totalen persönlichen 
Einsatz des jungen Kommandanten. 
Seine Hochachtung vor dem Einsatz-
willen sei um ein Vielfaches gestie-
gen, seit er als Bürgermeister erstmals 
bei einem nächtlichen Einsatz dabei 
war, betonte der Ortschef. 
Gemeinsam mit allen Anwesenden 
gratulierte er Franz Kapplmüller 
als ältestem Feuerwehrmann und 
langjährigen Kassenprüfer zu seinem  
90. Geburtstag.

LJM Bgm.a.D. Sepp Brandmayr, 
dankte in bewegten Worten der Atz-
bacher NachbarFF für deren Einsatz 
beim Brand seines Bauernhofes am 
25.10.2014, wo ein Millionenschaden 
verhindert werden konnte. 
Bez.FF-Kdt. Wolfgang Hufnagl gra-
tulierte zum Altersdurchschnitt der 
Wehr vom 10jährigen bis zum 90jäh-
rigen Feuerwehrkameraden, während 
Abschnitts-Kdt. Hannes Niedermayr 
die Dankesurkunde des Landes für 
den Atzbacher Hochwassereinsatz in 
Schärding überreichen konnte.

Fotos Strohbach ���������	��;�	�	
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07.02.2015 - Eisstocktunier 
„Nun ist er weg“ der Wanderpokal des 
Feuerwehrabschnittes Schwanenstadt. 
Die Trophäe durfte nun nach 8 Jah-
ren die FF Atzbach1 mit nach Hause 
nehmen. Mit dem vierten Platz der FF 
Atzbach2 ( Walter Hintringer, Mayer 
Alfred, Wolfgang Wiesmüller, Gün-
ther Kapeller ) konnte auch diesmal 
wieder die Qualität der Stockschützen 
der FF Atzbach bestätigt werden! 

Diese super Veranstaltung wird alle 
Jahre im Abschnitt Schwanenstadt mit 
seinen 18 Feuerwehren durchgeführt. 
Heuer wurde dieses Turnier zum ers-
te Mal durch den neuen Bewerbsleiter 
OAW Christian Oberegger durchge-
führt, mit der Mithilfe von BR Hannes 
Niedermayr. HAW Werner Kronlach-
ner und E-OAW Franz Grabner. 

Erfolgreich vor allem die gute  
Kameradschaft und der volle Einsatz 
bei diesem Turnier. 
Wir gratulieren der Moarschaft der 
FF Atzbach  Johann Hummer,  Ha-
rald Wagner, Franz Papst und Hein-
rich Kapeller zum endgültigen Ge-
winn des Wanderpokals!

06.02.2015 Verkehrsunfall
Alarmierung 03:03 Uhr durch LFK
Verkehrsunfall zwischen Atzbach und 
Ottnang lautete das Einsatzstichwort. 
Ein Auto kam in Fahrtrichtung Atz-
bach von der Straße ab, überschlug 
sich und kam auf dem Dach zu liegen. 
Umgehend nach dem Eintreffen am 
Einsatzort wurde die Unfallstelle ab-
gesichert und ausgeleuchtet. 
Von der Einsatzmannschaft der FF 
Atzbach wurde anschließend der PKW 
wieder auf die Räder gestellt und mit 
der Seilwinde des LFB geborgen.

Geburtstagsfeier des Jahres 2014
Erstmals 2015 lud das Kommando der 
FF Atzbach alle die sich im Reserve-
���
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gemeinsamen Geburtstagsfeier. 

Auf diesem Weg wünscht das  
Kommando nochmals alles Gute 
und Gesundheit für die Zukunft!  

Mit einer Jause, Kaffee und Kuchen 
wurde der Abend begonnen. Bei ei-
nem gemütlichen Zusammensein wur-
den Bilder von Gründungsfesten, Teile 
der Chronik und Aktuellem angesehen 
und über früher und heute geplaudert. 
Das Miteinander von alt und jung, und 
das besser Kennnlernen bei Abenden 
wie diesem ist ein wichtiger Bestand-
teil für eine gute und funktionierende 
Kameradschaft wie sie bei der Feuer-
wehr gelebt wird! 
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Freizeit & Vereine 
FEUERWEHR

FF-Übung
Ein Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person in der Ortschaft Unterapping 
war die Übungsannahme für die Ein-
satzmannschaft der FF Atzbach. Nach 
dem Eintreffen am "Einsatzort" wurde 
sofort mit dem Absichern und Aus-
leuchten der Unfallstelle begonnen. 

Während der Lageerkundung wurde 
zeitgleich das Fahrzeug gesichert und 
ein erster Zugang zu den Verletzten 
geschaffen. Nach Absprache mit den 
Einsatzkräften des Roten Kreuz wurde 
mit den Rettungsarbeiten mit Spreizer 
und Schere begonnen. 
Da das Fahrzeug im Bachbett zu ste-
hen kam und die steile Böschung durch 
Schnee und Eis sehr glatt war, waren 
die Arbeiten zusätzlich erschwert. Mit 

der Steckleiter wurde eine "Aufstiegs-
hilfe" geschaffen. Nach der geglück-
ten Rettung wurde im Feuerwehrhaus 
gemeinsam mit der Rettung noch eine 
Nachbesprechung durchgeführt. 
ÜL: HBM Daniel Nussbaumer, 

11.03.2015 Übung Verkehrsunfall
Im Vordergrund der Übung  standen 
die Vorbereitungsarbeiten bei einem 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person, bis zum Beginn der Arbeiten 
mit hydraulischem Rettungsgerät.
Begonnen wurde mit einer kurzen 
"Wissenskontrolle" wo sich die diver-
sen Gerätschaften im Fahrzeug genau 
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Teil der bevorstehenden Arbeiten 
wurde zum "Einsatzort" ausgerückt. 
Gemeinsam wurde ein Arbeitsplatz 
eingerichtet, das Fahrzeug gesichert 
und sämtliche Einsatzmittel, sowie 
die unterschiedlichen Möglichkeiten 
diese einzusetzen erklärt. Nach dem 
Aufräumen und einer Nachbespre-
chung wurde die Übung beendet. 
ÜL HBI Alfred Speigner 

Erste Hilfe Kurs
Am Freitag, 6. März ging es endlich 
mit dem 1.Teil des Erste Hilfe Kurses 
im Feuerwehrhaus der FF Atzbach los. 
Sehr erfreulich ist das große Interesse, 
denn mit insgesamt 28 Teilnehmern 

war der Kurs überbelegt! In der Ersten 
Hilfe gibt es stätig Weiterentwicklun-
gen und Änderungen die aus laufen-
den Erkenntnissen abgeleitet werden. 
In den 16 Stunden wurde das vorhan-
dene Wissen wieder aufgefrischt und 
viel neues dazugelernt! Danke an alle 
die sich Zeit genommen haben, um 
sich für den Ernstfall vorzubereiten. 
Danke auch an die Kursleiterin vom 
Roten Kreuz, die mit Ihrer Begeiste-
rung und Freude den Kurs sehr Inter-
essant abgehalten hat. 

Bezahlte Anzeige
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Freizeit & Sport
ATZBACH IN BEWEGUNG/UNION

Arbeitseinsatz Sportzentrum
Am Samstag, 18. April 2015 um  
9 Uhr werden alle Unionmitglieder 
ersucht sich mit Gartengeräten etc. 
beim Sportzentrum Atzbach zu einem 
gemeinsamen Garten- und Hausrein-
igungseinsatz zu treffen. 
Anschließend gibt es eine kleine Jause 
��	����	���$���
	�����@

Wir hoffen auf eure zahlreiche 
Unterstützung. 

Vorinfo Kinderferienprogramm 
JUMP - Sport- und Bewegungstour 

Im August 2015 veranstaltet das Fa-
milienreferat gemeinsam mit den Ko-
operationspartnern Raiffeisen Jugend-
club OÖ, Hofer KG, Sportunion OÖ 
und High Jump 4 Sportfeste.
Die Union Atzbach hat sich für dieses 
Angebot beim Land OÖ beworben 
und hat Ende Februar den Zuschlag 
für diese Veranstaltung bekommen.
Alle Kinder zwischen 6 und 10 Jah-
ren in Oberösterreich sind eingeladen 
(nach vorheriger Anmeldung auf der 
Homepage) ihr Körpergefühl und ihr 
Bewegungstalent zu entdecken.
Die Kinder können kindergerecht auf-
bereitete Spiele und Übungen kosten-
los ausprobieren.  In dynamisch wech-
selnden Teams trainieren die Kinder 
Selbstorganisation, Teamfähigkeit, 
Gleichgewichtssinn, Geschicklich-
keit und Ballgefühl. Bodenturnen auf 
der Airtrack-Matte, Slakeline, Ge-
schicklichkeitsstaffel, Koordinations-, 
Gleichgewichts- und Ballsportspiele 
sind einige der Stationen, die angebo-
ten werden.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Anmeldung ist aus organisato-
rischen Gründen ausschließlich ab  
1. Juli nur über die Homepage des 
Familienreferates www.familienkarte.at  

vorzunehmen (der letzte Tag der An-
meldung ist der jeweilige Mittwoch 
vor der Veranstaltung)! 
Jedes teilnehmende Kind erhält ein 
Funktions-T-Shirt gratis! 
Bei Schlechtwetter wird die Veran-
staltung ersatzlos abgesagt!
Termin in Atzbach: 
14. August 2015 von 16 bis 18 Uhr
beim Sportzentrum
Nähere Infos und Ausschreibung 
zur Anmeldung in den Gemeide-
nachrichten 2/2015 mit Kinderferien-
programm.

Schitag 
Der Unionschitag fand bei herrlichem 
Winterwetter statt und es wurde ein-
heitlich von den TeilnehmernInnen 
beschlossen den gemeinsamen Uni-
on/Gemeinde-Schitag im Jahr 2016  
wieder durchzuführen (Stockbus vor-
reserviert für 30. Jänner 2016). 

Sektion Asphaltstock  
Die Sektion Asphaltschützen bedankt 
sich bei ihrem Mitglied Herrn Harald 
Wagner der mit seiner Firma FIWA 
die neuen Dressen gesponsert hat.

Für Teilnahme Staatsmeisterschaft 
in Klagenfurt am 24.01.2015 im 
Zielschießen auf Eis haben sich eini-
ge Schützen aus Atzbach qualifziert  
(40 Teilnehmer aus ganz Österreich). 
Günther Kapeller  erreichte den  
10. Rang  (er hat um einen Punkt das 
Finale verpasst).
Senioren Österreich Meisterschaft: 
18 Teilnehmer – von jedem Bundes-
land nur 2 Teilnehmer. Aus OÖ Franz 
Papst und Franz Obermaier. 
5. Rang Franz Papst und 10. Rang 
Franz Obermaier

Im Anschluss an das Zielschießen  
war die Mannschafts-Staatsmeister-
schaft aller 9 Bundesländer. 
Aus OÖ. waren Günther Kapeller, 
Franz Papst und Franz Obermaier 
startberechtigt. 
OÖ. erreichte mit 322 Punkte den  
4. Rang  (3. Rang hatte 323 Punkte – 
Stockerlplatz knapp verpasst)!
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Sektion Tennis 
Tennistermine: 
Samstag, 18. April 2015 um 9 Uhr 
Arbeitseinsatz beim Tennisheim- und 
Außenanlagen.
Sonntag, 26. April 2015 
Tag der offenen Tür ab 13.30 Uhr 
JUXTURNIER
9.5.-12.7.2015 OÖ. Tennismeister-
schaften (wir würden uns über zahl-
reiche Zuseher bei unseren Heimspie-
len freuen).
Freitag, 10. Juli 2015 um 19 Uhr 
Auslosung Orts- und Vereinsmeis-
terschaften
Samstag, 05. September 2015 
ab 9 Uhr Finalspiele Orts- und Ver-
einsmeisterschaften
Sonntag, 11. Oktober 2015 ab 
13.30 Uhr Tennis ��
�������� 

Alle aktuellen Ter-
mine und mehr Infos 
auf unserer Home-
page http://vereine.
tips.at/utc-atzbach/
news          QR-Code 
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Bewegung & Natur
UNION/JÄGERSCHAFT

Sektion Step-Aerobic
Wir danken Dagmar Boschinger, 
die rund 30 Damen jeden Mittwoch 
Abend kräftig ins Schwitzen bringt, 
für ihre Vorturnertätigkeit in Atzbach.
Die letzte Wintereinheit wurde am 
25.3. abgehalten. Die Saison startet 
wieder am 23. oder 30.9.2015 um  
19 Uhr in voller Frische.
Sektionsleiterin Roswitha Eder lädt 
alle Turner innen am Mittwoch,  
27. Mai 2015 zum gemeinsamen  
Radeln mit Einkehrschwung (GH-
Mauernböck in Altenhof).
Wir starten um 18 Uhr  vor dem Turn-
saaleingang.
(Schlechtwetter Ersatztermin, 3.6.)

Mit Luna Yoga in den Frühling  
Die Kraft des Holzes zeigt sich im 
Frühling. Es steht für Wachstum und 
wird als junges Yang bezeichnet. Im 
menschlichen Organismus manifes-
tiert es sich in der Leber und Gallen-
blase,  in den Muskeln und Sehnen, in 
den Augen und den Tränen. 

Im Geist ist es die Lust an der Bewe-
gung, sowie etwas NEU zu beginnen. 
Dafür nutzen wir diese Frühlingsener-
gie im Yoga! Übungen für den Leber- 
und Galenblasenmeridian, Dehnung 
und Entspannung im Yin Yoga.
Kräuterempfehlungen für diese be-
sondere Zeit, um unsere Leber zu ent-
lasten und unser Blut zu stärken!!!

Jeden Donnerstag, vom 9. April bis 
18. Juni 2015 (9 mal um 80 Euro) von 
8 bis 9.30 Uhr im Turnsaal bzw. von 
17.15 – 18.45 Uhr im Turnsaal.
Es besteht die Möglichkeit nur einen 
5er Block um 50 Euro zu Buchen.

Veranstalterin:  Romana Steinhuber, 
Luna Yoga Lehrerin, Akupunktmassa-
ge – Therapeutin. 
Bitte bequeme Kleidung und Decke 
mitbringen. 
Anmeldungen bei Romana 
Tel. 0676-7266781 oder E-Mail:
������;�!�<!���
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Sektion Wirbelsäulenturnen
Rund 25 Damen und Herren, die jeden 
Mittwoch von 17.45 bis 18.45 Uhr 
gesunde Gymnastik machen, freuen  
sich wenn am 28.10.2015 die Saison  
wieder startet.

JÄGERSCHAFT Frühlingszeit - 
Kinderstube der Natur
Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe
Mit Begeisterung und Lebensfreu-
de genießt der Naturliebhaber den 
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begrüßt uns mit einer überwältigen-
den Vielfalt neuen Lebens und bietet 
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Freude und Lebenskraft.
Wir Jäger teilen diese Naturbegeiste-
rung und wissen um den Erholungs-
wert eines intakten Lebensraumes. 
Wir bitten aber auch um Rücksicht-
nahme auf unsere Wildtiere und die 
="��>��@���� ���� �Q������ �
�
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grundsätzliche Verhaltenshinweise 
in Erinnerung rufen: 
• Wald und Feld, Hecke und Rain, 
Wiese und Feuchtgebiet sind Kinder-
stube und Lebensraum für Tiere und 
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• Besonders in der Morgen- und 
Abenddämmerung brauchen unsere 
Wildtiere ruhige Äsungs- bzw. Fress-
möglichkeiten – daher bitte nicht  
stören.
• Während des Tages ziehen sich vie-
le Wildtiere in Ruhezonen (Hecken 
sowie Wald- und Bachrandzonen)  
zurück – bitte nicht aufschrecken.
• Jungtiere und Gelege (Nester mit Ei-
ern) auf keinen Fall berühren. Es han-

delt sich um keine Findelkinder und 
die Eltern sind meist nicht weit von 
ihren Schützlingen entfernt.
• Hunde bei oben erwähnten Ruhe-
zonen an der Leine führen. Selbst 
wohlerzogene Hunde vergessen schon 
einmal ihre guten Manieren, wenn ihr 
Jagdinstinkt geweckt wird.
• Denken Sie daran, dass auch der 
Grundbesitzer ein Recht auf den 
Schutz seines Eigentums hat. 
Die Frühlingswanderung daher nur 
auf allgemein genutzten oder ausge-
wiesenen Wegen durchführen.
• Nicht mit Mountainbikes oder Mo-
tocross-Maschinen abseits der öf-
fentlichen oder markierten Wege und 
Straßen fahren – Wildtiere werden in 
Angst und Schrecken versetzt.
• Die Natur ist kein Mistkübel! 
Den Abfall nicht achtlos wegwerfen. 

Wichtig ist für alle Jungtiere  
- bitte nicht berühren und in 
Ruhe lassen!!!
Wir alle können uns nur so lange eines 
intakten Lebensraumes freuen, so lan-
ge wir selbst bereit sind, diesen durch 
unser persönliches Verhalten und En-
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Helfen wir also zusammen,  
die Natur unsere gemeinsame,  

schöne Heimat wird es uns danken! 
Weidmannsdank! Weil Jagd mehr ist 
Oö Landesjagdverband www.ooeljv.at 

Ehrungen
Goldener Bruch
(für 50 Jahre Jagdausübung)
Thalhammer Karl, Reichering
Huemer Johann Baumgarting,
Zeininger Franz, Baumgarting
Weinhäupl Franz, Meistergasse
Schmidinger Hans, Staudach

Für 40-jährige Tätigkeit bei der 
Jagdhornbläsergruppe Attergau
HaslingerJohann, Gruberweg

Wir  gratulieren zu allen Jubiläuen!
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Freizeit & Vereine
TRACHTENVEREIN/JUNGE ÖVP

35 Jahre Trachtenverein 
In witterungsbedingter Abwesen-
heit hoher Funktionäre des Salzkam-
mergut-Trachtenverbandes ging im 
Gasthaus Kiener am 29.12.2014 die 
35. Jubiläumsvollversammlung des 
Trachtenvereines Atzbach über die 
Bühne. 
Gründungs- und Langzeitobmann 
=����	#��>��	��
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Alois Obermaier und Bgm. a.D. Fritz 
Gruber als Ehrengäste willkommen 
heißen.
In Ihrem Tätigkeitsbericht hob Schrift-
führerin Maria Eder den Einsatz der 
Trachtler bei kirchlichen Festen be-
sonders hervor, ebenso beim Abschied 
von Pfarrer Msgr. Hermann Pachin-
��@	 ^\>�
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sein kleiner Verein EURO 1000 für 
die Aussenrenovierung der Atzba-
cher Pfarrkirche gespendet hat.

Foto Strohbach �������
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Vizebgm. Alois Obermaier erklärte 
zum Vereinsjubiläum, dass er stolz 
auf die Zusammenarbeit der örtlichen 
Vereine sei. Er würdigte die Trachtler 
für ihr nimmermüdes Bemühen zur 
Bewahrung und Förderung des heimi-
schen Brauchtums.

Foto Penninger Karl 
I
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JUNGE  ÖVP
 

Pokerturnier 
Am 27. Februar fand im Gasthaus K-
Vino zum 4. Mal das Pokerturnier der 
Jungen ÖVP Atzbach-Manning statt. 
Bis Mitternacht wurde gesetzt, geraist, 
gefoldet und geblufft. Letzten Endes 
konnten sich drei Stammgäste durch-
setzen. Am Final Table wurde Kle-
mens Obermaier Dritter. Im Heads-Up 
wurde Dominik Eder Zweiter. 
Christoph Mairinger gewann erst-
mals das Turnier und freute sich über 
einen 150 € SPAR-Gutschein. 
Wir danken den Sponsoren SPAR Hu-
ber Atzbach, K-Vino, ETA, GH Wirt 
in der Au, GH Schachinger, Expert 
Schneeberger, Mostschä. Weißböck. 

Atzbacher Bauernschaft
Die Faschingsroas der Ortbauern-
schaft – ein voller Erfolg!
Gut besucht war die traditionelle Fa-
schingsroas der Ortsbauernschaft am 
Faschingssonntag im Pfarrsaal. Die 
Bäurinnen sorgten mit Brat‘l und 
Schnitzel  für das leibliche Wohl der 
Besucher. 
Großen Anklang fand auch wieder die 
umfangreiche Auswahl an  Kuchen.  
Mit lustigen Liedern und Witzen un-
terhielt  Rösner Günther das Publi-
kum.  

Die Bar im Erdgeschoss wurde für die 
Kinder in einen Bastel-, Spiel- und 
Kinderschminkraum  umfunktioniert.   
Spannend war auch wieder das 
Schätzspiel,  bei dem es viele schöne 
Preise, gespendet von Betrieben  und 
Gönnern der Ortsbauernschaft Atz-

bach, zu gewinnen gab. 
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die zum  Gelingen der Faschingsroas 
beigetragen haben.  
Maschinenverleih
Der bewährte Maschinenverleih der 
Atzbacher - BB – Ortsgruppe wurde 
um ein Holzbündelgerät erweitert. 
Das Gerät dient zum Herstellen von  

1 Meter langen Scheitholzbündeln mit 
einem Raummeter, welche dann zum 
Trocknen und transportieren bequem 
mit Kran, Frontlader oder Paletten Ga-
bel bewegt werden können. Gebunden 
wird mit Gewebebändern. Diese star-
ken 25mm Bänder werden mit einer 
Ratsche gespannt und können mehr-
mals verwendet werden.
Das Gerät hat eine Dreipunktanhän-
gung und ist ab sofort verfügbar. 
Die Mietkosten pro Bündel (inkl. Bän-
der) liegen bei  € 3,00  für nicht BB-
Mitglieder 3,50 €
Kontaktperson: Wiesmair Josef 
Weitere Geräte zum Verleih:
• Meterholzspalter (für Traktoranbau) 
Kontaktperson: Eder Herbert
• Astsäge – teleskopierbar auf 4m-
Zum Freischneiden von Waldrändern 
und Wegen; Kontaktperson: Thaller 
Johann und Eder Herbert 
• Forstrückezange
Kontaktperson: Thaller Johann

Die Geräte werden zum  
Selbstkostenpreis verliehen! 

Landjugend 
Neues Team mit neuer Obfrau  
Barbara Penninger aus Atzbach.

Wir gratulieren sehr herzlich.
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Treffpunkt Atzbach 
Terminvorschau am 17. Mai 2015

feiern wir 10 Jahre Spiegel – 
Sommerfest mit Sommerolympiade 

(nur bei Schönwetter) 
Ersatztermin: 7. Juni 2015

Am 12. Dezember 2014 wurde es im 
Medienraum der Volksschule span-
nend.
Der Spiegel-Treffpunkt Atzbach hat 
zum “Bilderbuchkino” eingeladen. 
Viele konnten sich darunter nichts 
vorstellen und wurden dann sehr po-
sitiv überrascht.

Gezeigt wurden die Bilder zum Kin-
derbuch Hase und Holunderbär “Die 
verlorene Weihnachtspost” über den 
Beamer – was die Kinder schon sehr 
faszinierte – da diese dann ja sehr 
schön groß waren.

Vorgelesen wurde dazu eine für die 
Kinder gekürzte Fassung des Kinder-
buches von Christina Brandmayr.
Zum Abschluss gab es dann im Spiel-
gruppenraum noch Kuchen, Kekse, 
Tee und Kinderpunsch.

Aufgrund des guten Anklanges – 
37 Kinder waren da – wird im Früh-
jahr ein weiteres Bilderbuchkino  
gezeigt.
Der Termin wird noch rechtzeitig  
bekannt gegeben.

Freizeit & Vereine
SPIEGEL/MÜTTERTREFF

SPIEGEL  für Kirchensanierung
Großartige 1.000 Euro konnten an 
Pfarradministrator Christian Uche 
Ojene als Spende für die Kirchen-
sanierung übergeben werden.

Bei der Weihnachtsfeier der Spiel-
gruppe “Zwergentreff” konnten wir 
unserem Pfarradministrator Chris-
tian ein Kuvert mit 1.000 Euro aus 
dem Reinerlöse des Verkaufs unse-
res Spiegel-Buches “Mit Kindern 
durchs Jahr” übergeben.
Falls noch jemand Interesse an diesem 
Buch hat, kann man sich gerne bei 
Maria Oppolzer (0680/2001812) mel-
den. Derzeit sind schon alle Bücher 
verkauft – auf Wunsch werden aber 
noch welche nachgedruckt.

Müttertreff      -    Kinderfasching      -      Neues Team gesucht
Ausgelassener Faschingsstimmung herrschte am 8.2.2015 beim Kinderfasching.

Bereits im Vorfeld durften die Kin-
der „Clown-Zeichnungen“ anmalen 
und beim Fasching abgeben – daraus 
wurden dann 5 Zeichnungen gezogen, 
welche eine kleine Überraschung be-
kamen. Mittels kräftigen Applauses 
wurden auch die besten Erwachsenen-
Maskierungen ermittelt – dabei ge-
wann unser „Riesenbaby“. Für die 
Kinder gab es zahlreiche Spiele, ein 

Kasperltheater sowie einen Gratis-  
Faschingskrapfen.

Den Meinungen der Besucher zufolge 
war es eine rundum gelungene Veran-
staltung, welche im Atzbacher-Jahres-
kreis nicht fehlen sollte.
Da jedoch das bestehende Team vom 
Müttertreff Atzbach mit dem Kinder-
fasching 2015 seine Tätigkeit beendet 
hat, werden motivierte Frauen ge-
sucht, die in einem neuen Team wei-
terarbeiten möchten. 
Wer Interesse am neuen Team hat, 
soll sich bitte am Gemeindeamt  
Atzbach melden.  
Aus dem Reinerlös des Kinderfa-
schings 2015 und vorangegangener 
Veranstaltungen wurden folgende 
Spenden übergeben:
500 Euro für kath. Jungschar Atz-
bach zur Sanierung des Jungschar-
raumes und für diverse Aktivitäten.
250 Euro für Pfarrcaritas-Kinder-
garten Atzbach zur Anschaffung neu-
er Spielsachen.
350 Euro für Volksschule Atzbach 
��	=������	�>	'@	#�>����	'�&~@
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Gemeinde & Mülltrennung
UMSTELLUNG 2016

 
 

  
Haushaltsnahe Verpackung   
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Neues Sammelsystem im Bezirk Vöcklabruck 
 
 

Umstellung auf Altpapiertonne und Gelber Sack 
 

Die Sammlung von Altpapier, Kunststoff- und Metallverpackungen 
wird ab 2016 auf ein Holsystem (Sammlung ab Haus) umgestellt.  
 

Die Umstellung erfolgt Anfang 2016 
Der genaue Zeitpunkt wird rechtzeitig bekannt gegeben.  
Jeder Haushalt, der dies wünscht, erhält eine 240 Liter Altpapiertonne und bis zu  
15 Stück Gelbe Säcke im Jahr. Die Entleerung erfolgt alle 6 Wochen. 
 

In größeren Wohnanlagen erfolgt die Sammlung wie bisher in 1.100 Liter Behältern. 
 

Die Teilnahme am neuen Sammelsystem ist KOSTENLOS und FREIWILLIG 
Altpapier und Karton sowie Kunststoff- und Metallverpackungen können wie bisher 
im Altstoffsammelzentrum (ASZ) abgegeben werden.  
 

Jene die NICHT am neuen Sammelsystem teilnehmen haben nur noch diese  
Einrichtungen zur Verfügung. Die derzeit öffentlich aufgestellten Behälter werden 
nach erfolgter Umstellung abgezogen. Nur die Glasbehälter verbleiben an Ort und 
Stelle. 
 

Wie kommen Sie zu Ihrer Altpapiertonne und zu den Gelben Säcken? 
Die Zustellung erfolgt automatisch, außer Sie möchten NICHT an dem neuen Sammel-
system teilnehmen, dann füllen Sie bitte untenstehende VERZICHTSERKLÄRUNG aus. 

 
 
 
 

�  Nein, ich möchte keinen Gelben Sack. Ich werde meine Kunststoff- und  
  Metallverpackungen in Zukunft in einem ASZ abgeben! 

�  Nein, ich möchte keine Altpapiertonne. Ich werde mein Altpapier in  
Zukunft in einem ASZ abgeben! 

 

 

 Zutreffendes bitte � ankreuzen und den Abschnitt beim Gemeindeamt abgeben 
oder per Mail an: gemeinde@atzbach.ooe.gv.at 
Bei Fragen wenden Sie sich an Ihre Gemeinde oder an den BAV!  
  

Bei Teilnahme am neuen Sammelsystem ist KEINE Rückmeldung erforderlich! 

VOR- & ZUNAME:  

STRASSE / HAUSNR.:  

PLZ / ORT:  

TELEFON:  
EDV-Nr.: 
siehe Gebührenvorschreibung 

UNTERSCHRIFT:  

Neues Sammelsystem im Bezirk Vöcklabruck

NEUAUSSTATTUNG 
Altpapiertonne (240 Liter) 
Gelber Sack       (110 Liter) 

B

B
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Goldhaubengruppe 
Die Goldhaubenfrauen gratulieren  
ihrer Obfrau Erika Hutterer 
zum 60er und wünschen ihr viel  
Gesundheit und alles Gute.

Die Jubilarin lud die Goldhauben-
gruppe zu einer gemeinsamen Fei-
er ins Gasthaus Schachinger und 
das Team zum Charles´ & Frank´s   
Restaurant ein.

Freizeit & Vereine
GOLDHAUBEN/WICHTIGE INFOS

OÖ Hilfswerk
Fit für die Jobsu-
che mit der kos-
tenlosen Arbeits-
begleitung des OÖ 
Hilfswerkes.

Viele stehen vor der Frage, welche be-
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sich bieten. 
Mit der Arbeitsbegleitung bietet das 
OÖ Hilfswerk ein kostenloses An-
gebot zur Unterstützung bei der Job-
suche für Jugendliche und junge Er-
wachsene zwischen dem 14. und 25. 
Lebensjahr.
Das Angebot umfasst neben der ak-
tiven Jobsuche unter anderem Un-
terstützung beim Erstellen von Be-
werbungsunterlagen, Problem- und 
_
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entierung, sowie Training von Vorstel-
lungsgesprächen.

Die Chancen den Schritt zum festen 
Arbeitsplatz erfolgreich zu meistern 
steigern sich beachtlich.
Das Projekt richtet sich an Schüler 
und Schulabgänger, an diejenigen 
die Hilfestellungen bei der Jobsuche 
benötigen, aber auch an all jene, die 
nicht wissen, wohin ihr weiterer Weg 
führen soll.
Jugendliche und junge Erwachsene, 
welche das kostenlose Angebot der 
Arbeitsbegleitung in Anspruch neh-
men möchten oder auch Eltern, die 
sich darüber näher informieren möch-
ten, können dies beim Fachberater des 
OÖ Hilfswerks Vöcklabruck – Herrn 
Rene Schnalke unter 0664/80765 
2869 tun. 
OÖ Hilfswerk GmbH 
Ferdinand – Öttl Straße 14
4840 Vöcklabruck
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�

Moby-Kid Wasseralarm-System
Sicherheit am Wasser
Das Moby-Kid Wasseralarmset ist 
eine ergänzende Schutzmaßnahme bei 
der Beaufsichtigung Ihres Kindes in 
der Nähe von Wasser (z. B. Schwimm-
becken, Bäder, Teiche, Boote, Uferge-
biete, Wassertonnen usw.) das helfen 
soll, das Ertrinken Ihres Kindes zu 
verhindern.
Der Sensor wird um das Handgelenk 
Ihres Kindes gebunden und die Ba-
sisstation löst bei Kontakt mit Wasser 
sofort Alarm aus. Er kann auch für Ihr 
Haustier verwendet werden. Mit her-
kömmlichen Batterien sind Sie voll-
kommen mobil und können das Gerät 
auch am Strand, Hotel-Pool usw. be-
nutzen - und es sichert die Versorgung 
bei Stromausfall.Dieses Sicherheits-
system kann direkt über folgenden 
Link bestellt werden:
http://www.moby-kid.at
Mehr Infos zu diesem System gibt‘s 
ebenfalls auf dieser Seite.

EINLADUNG der ÖVP
zu KABARETT & WEIN
im großen Pfarrsaal Atzbach 

am Freitag, 24. April 2015 - 20 Uhr
(Einlass ab 19.00 Uhr- freie Platzwahl)

Vorverkauf € 14,-/Abendkasse € 17,-
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AUFRUF ZUM BLUTSPENDEN

  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 

der Gemeinde ATZBACH 
 

Dienstag, 28. April 2015  von 15:30 - 20:30 
Uhr  Volksschule 

  
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 
Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als 
auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder 
Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen 
per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

� Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
� „Fieberblase“ 
� offene Wunde, frische Verletzung 
� akute Allergie 
� Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
� Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 
� Desensibilisierungsbehandlung 

(Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

� Zahnbehandlung 
� Zahnsteinentfernung 

 
 

In den letzten 4 Wochen: 
� Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
� Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, Schluckimpfung, 
BCG, etc. 

� Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 

� Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten: 

� Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 
Akupunktur außerhalb der Arztpraxis 

� Magenspiegelung, Darmspiegelung 
� Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
� Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen 
Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter 
www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 
 

Spende Blut – Rette Leben! 


